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See the notice on TED website

725340-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Naturschutzgebieten – Arten-Monitoring nach Artikel 11 und 
17 der FFH-Richtlinie Sachsen-Anhalt: Erfassung der Fledermausfauna in ausgewählten 
Bereichen Sachsen-Anhalts im Rahmen der FFH- Berichtsperiode 2025-2030
OJ S 232/2024 28/11/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt
E-Mail: vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Arten-Monitoring nach Artikel 11 und 17 der FFH-Richtlinie Sachsen-Anhalt: Erfassung 
der Fledermausfauna in ausgewählten Bereichen Sachsen-Anhalts im Rahmen der FFH- 
Berichtsperiode 2025-2030
Beschreibung: Erfassung der Fledermausfauna in ausgewählten Bereichen Sachsen-Anhalts 
im Rahmen der FFH- Berichtsperiode 2025-2030: LOS 1: Fledermauserfassung im nördlichen 
Bereich Sachsen-Anhalts zur Verbesserung des Kenntnisstandes der Verbreitungssituation im 
Jahr 2025 LOS 2: Fledermauserfassung im nordwestlichen Bereich Sachsen-Anhalts zur 
Verbesserung des Kenntnisstandes der Verbreitungssituation im Jahr 2025 LOS 3: 
Fledermauserfassung im nordöstlichen Bereich Sachsen-Anhalts zur Verbesserung des 
Kenntnisstandes der Verbreitungssituation im Jahr 2026
Kennung des Verfahrens: 671aae53-f04e-417d-85b5-994158ee7067
Interne Kennung: 43.161-01-2024
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 92533000 Dienstleistungen von Naturschutzgebieten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Reideburger Str. 47  
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06116
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/725340-2024
mailto:vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Zahlungsunfähigkeit: Der Bieter erklärt, dass für sein 
Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß den §§ 123 und 124 GWB vorliegen, die seine 
Zuverlässigkeit in Frage stellen. Der Bieter erklärt weiterhin, dass ich/wir in den letzten zwei 
Jahren nicht gemäß § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder 
gemäß § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder gemäß § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz 
mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 
Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. Hinweis: Ab 
einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Ange-bot der 
Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundesamt für 
Justiz anfordern. (siehe Anlage 08 Eigenerklärung zur Eignung)

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fledermauserfassung im nördlichen Bereich Sachsen-Anhalts zur Verbesserung des 
Kenntnisstandes der Verbreitungssituation im Jahr 2025
Beschreibung: Untersuchungsgebiet 1.1: Aland-Elbe-Niederung nördlich Seehausen 
(FFH0007LSA) • Untersuchungsgebiet 1.2: Elbaue Beuster-Wahrenberg (FFH0008LSA) Die 
methodischen Vorgaben für die Datenerhebung und -auswertung basieren auf den gängigen 
Erfassungsstandards für Fledermauserfassungen. Sie sollen das Artenrepertoire in den zu 
untersuchenden Gebieten widerspiegeln. Die hier ausgeschriebene Leistung ist im Jahr 2025 
zu erbringen, wobei sowohl die eigentlichen Kartierungen als auch der Endbericht im Jahr 
2025 erbracht werden müssen. Innerhalb der oben benannten Untersuchungsgebiete sind 
durch den AN konkrete geeignete Netzfangstandorte im Gelände auszuwählen. In jedem 
Untersuchungsgebiet sind 6 Netzfänge durchzuführen. Die Netzfänge sind an mindestens 3 
verschiedenen, geeigneten Standorten durchzuführen. Hierbei kann auch die frühere 
Standortauswahl anderer seitens des AG beauftragter Untersuchungen in den FFH-Gebieten 
berücksichtigt werden (MYOTIS 2006 a/b). Die entsprechenden Gutachten und Koordinaten 
werden dem AN zur Verfügung gestellt. Die Netzfänge sind mit geeigneten Netzen („Nylon-
Puppenhaarnetze“) jeweilig angepasst an den Standort in verschiedenen Längen und Höhen 
durchzuführen (Verwendung von terrestrischen Netzen und Hochnetzen in Fanghöhen 
zwischen 5 - 12 m). Die gefangenen Fledermäuse sind zeitnah wieder freizulassen, 
insbesondere in der engeren Wochen-stubenzeit im Juni bis Anfang Juli ist das zügige 
Freilassen hochgravider und laktierender Weibchen zu gewährleisten. Als 
Kalkulationsgrundlage für einen Netzfang incl. Auf- und Abbau und konkreter Standortfindung 
wird 10 h mit einer fachlich versierten Person und einer Hilfskraft angenommen. Als 
Fangzeitraum wird der gesamte Aspekt im Sommerlebensraum zwischen Mai und August 
2025 angenommen, wobei die Fänge jahreszeitlich verteilt sein und zu geeigneten 
Witterungsbedingungen erfolgen sollen. Besonderes Augenmerk gilt dem Aspekt der 
Wochenstubenzeit. Zudem ist in den Gebieten das Vorkommen der Teichfledermaus möglich, 
daher sollten einige Fänge in der Standortwahl und Methodik auch auf diese Art ausgerichtet 
sein. Die Netzfangstandorte sind räumlich genau zu dokumentieren. Alle erfolgten Fänge von 
Fledermäusen sind zu determinieren, zu protokollieren und gehen in die Datenbank der 
Fledermausnachweise ein. Weitere Tätigkeitsbestandteile: - Telemetrie und Erfassung 
populationsbezogener Parameter in Wochenstuben - Bioakustische Erfassungen zum 
Nachweis der Fledermausarten - Erfassung von Habitat- und Beeinträchtigungsparametern - 
Vorgaben für die Datenhaltung: Topographische digitale Daten sind als ESRI-shapefile zu 
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liefern. Sämtliche Fangergebnisse, Ergebnisse bioakustischer Erfassungen sowie 
Ortungsdaten (Koordinaten) sind in tabellarischer Form zu erfassen. Tabellenformate sind mit 
dem AG abzustimmen. Die bioakustischen Urdaten sind in geeigneter Form zu übermitteln, z.
B. als wave-Dateien. Die Urdaten aller Nachweise aller Fledermausarten sind zusätzlich in 
eine Datenbank in MultibaseCS einzugeben. Berichtserstellung Der AN verfasst einen 
schriftlichen Endbericht, in dem die gemäß Ziffer 2.2 bis 2.7 geforderten Angaben vollständig 
im Zusammenhang dargestellt sind. Der Endbericht ist getrennt für die verschiedenen 
Untersuchungsgebiete folgendermaßen zu gliedern: Einleitung Allgemeine Methodik Für jedes 
Untersuchungsgebiet: Ergebnisse, Zusammengefasste Artenliste, Fangstandorte und 
Fangergebnisse, Ergebnisse der Telemetrie, Darstellung der Bioakustischen Ergebnisse, 
Kurzbeschreibung der vorhandenen Habitatbedingungen und Beeinträchtigungen, 
Zusammenfassung, Literatur weitere Details finden Sie in der Leistungsbeschreibung zu 
diesem Los.
Interne Kennung: 43.161/01/2024 Los 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 92533000 Dienstleistungen von Naturschutzgebieten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Reideburger Str. 47  
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06116
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/02/2025
Enddatum der Laufzeit: 30/11/2025

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch 
geeignet für:startup#,#Besonders auch geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister Beschreibung: Mitgliedschaft 
in einer Berufsgenossenschaft: ODER Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder 
Wohnsitzes (siehe Anlage 08 Eigenerklärung zur Eignung)lich:
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Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung (siehe Anlage 08 Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erbringung vergleichbarer Leistungen in den letzten 3 
Geschäftsjahren (siehe Anlage 08 Eigenerklärung zur Eignung)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Preis: 60 % Fachliche Qualifikation und Erfahrung: 30 % Erfahrung 
in der Abwicklung vergleichbarer Projekte und organisatorishce Vorgehensweise: 10 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=732840

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/start.html?0&cookieCheck
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/01/2025 23:59:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 44 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung nach Maßgabe des § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/01/2025 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Es ist zu beachten, dass die zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel noch nicht freigegeben sind. Sobald eine Mittelfreigabe erfolgt ist, werden wir 
Sie hierüber benachrichtigen. Für den Fall, dass die Mittelfreigabe nicht erfolgt, wird das 
Verfahren aufgehoben.

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=732840
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=732840
https://www.evergabe-online.de/start.html?0&cookieCheck
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Dieses Vergabeverfahren unterliegt der 
Möglichkeit einer Nachprüfung durch eine Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt des 
Landes Sachsen-Anhalt (LVwA), § 159 Abs. 2 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Fledermauserfassung im nordwestlichen Bereich Sachsen-Anhalts zur Verbesserung 
des Kenntnisstandes der Verbreitungssituation im Jahr 2025
Beschreibung: Untersuchungsgebiet 2.1: Buchenwald östlich Klötze (FFH0186LSA) • 
Untersuchungsgebiet 2.2: Waldgebiet Ferchau bei Salzwedel (FFH0244LSA) • 
Untersuchungsgebiet 2.3: Kalbescher Werder bei Vienau (FFH0003LSA + nördliche 
Waldbereiche) Allgemeines Die methodischen Vorgaben für die Datenerhebung und -
auswertung basieren auf den gängigen Erfassungsstandards für Fledermauserfassungen. Sie 
sollen das Artenrepertoire in den zu untersuchenden Gebieten widerspiegeln. Die hier 
ausgeschriebene Leistung ist im Jahr 2025 zu erbringen, wobei sowohl die eigentlichen 
Kartierungen als auch der Endbericht im Jahr 2025 erbracht werden müssen 2.3 Netzfänge 
zum Nachweis der Fledermausarten Innerhalb der oben benannten Untersuchungsgebiete 
sind durch den AN konkrete geeignete Netzfangstandorte im Gelände auszuwählen. In jedem 
Untersuchungsgebiet sind 4 Netzfänge durchzuführen. Die Netzfänge sind an mindestens 2 
verschiedenen, geeigneten Standorten durchzuführen. Hierbei kann auch die frühere 
Standortauswahl anderer seitens des AG beauftragter Untersuchungen in den FFH-Gebieten 
berücksichtigt werden (MYOTIS 2022). Die entsprechenden Gutachten und Koordinaten 
werden dem AN zur Verfügung gestellt. Die Netzfänge sind mit geeigneten Netzen („Nylon-
Puppenhaarnetze“) jeweilig angepasst an den Standort in verschiedenen Längen und Höhen 
durchzuführen (Verwendung von terrestrischen Netzen und Hochnetzen in Fanghöhen 
zwischen 5 - 12 m). Die gefangenen Fledermäuse sind zeitnah wieder freizulassen, 
insbesondere in der engeren Wochen-stubenzeit im Juni bis Anfang Juli ist das zügige 
Freilassen hochgravider und laktierender Weibchen zu gewährleisten. Als 
Kalkulationsgrundlage für einen Netzfang incl. Auf- und Abbau und konkreter Standortfindung 
wird 10 h mit einer fachlich versierten Person und einer Hilfskraft angenommen. Als 
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Fangzeitraum wird der gesamte Aspekt im Sommerlebensraum zwischen Mai und August 
2025 angenommen, wobei die Fänge jahreszeitlich verteilt sein und zu geeigneten 
Witterungsbedingungen erfolgen sollen. Besonderes Augenmerk gilt dem Aspekt der 
Wochenstubenzeit. Die Netzfangstandorte sind räumlich genau zu dokumentieren. Alle 
erfolgten Fänge von Fledermäusen sind zu determinieren, zu protokollieren und gehen in die 
Datenbank der Fledermausnachweise ein. weitere Tätigkeitsmerkmale: - Telemetrie und 
Erfassung populationsbezogener Parameter in Wochenstuben - Bioakustische Erfassungen 
zum Nachweis der Fledermausarten - Erfassung von Habitat- und 
Beeinträchtigungsparametern - Vorgaben für die Datenhaltung Topographische digitale Daten 
sind als ESRI-shapefile zu liefern. Sämtliche Fangergebnisse, Ergebnisse bioakustischer 
Erfassungen sowie Ortungsdaten (Koordinaten) sind in tabellarischer Form zu erfassen. 
Tabellenformate sind mit dem AG abzustimmen. Die bioakustischen Urdaten sind in 
geeigneter Form zu übermitteln, z.B. als wave-Dateien. Die Urdaten aller Nachweise aller 
Fledermausarten sind zusätzlich in eine Datenbank in MultibaseCS einzugeben. - 
Berichtserstellung Der AN verfasst einen schriftlichen Endbericht, in dem die gemäß Ziffer 2.2 
bis 2.7 geforderten Angaben vollständig im Zusammenhang dargestellt sind. Der Endbericht 
ist getrennt für die verschiedenen Untersuchungsgebiete folgendermaßen zu gliedern: 
Einleitung Allgemeine Methodik Für jedes Untersuchungsgebiet: Ergebnisse, 
Zusammengefasste Artenliste, Fangstandorte und Fangergebnisse, Ergebnisse der 
Telemetrie, Darstellung der Bioakustischen Ergebnisse, Kurzbeschreibung der vorhandenen 
Habitatbedingungen und Beeinträchtigungen, Zusammenfassung, Literatur Weitere Details 
zum Leistungsumfang finden Sie in der Leistungsbeschreibung zu diesem Los.
Interne Kennung: 43.161/01/2024 Los 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 92533000 Dienstleistungen von Naturschutzgebieten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Reideburger Str. 47  
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06116
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/02/2025
Enddatum der Laufzeit: 30/11/2025

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch 
geeignet für:startup#,#Besonders auch geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister Beschreibung: Mitgliedschaft 
in einer Berufsgenossenschaft: ODER Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder 
Wohnsitzes (siehe Anlage 08 Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung (siehe Anlage 08 Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erbringung vergleichbarer Leistungen in den letzten 3 
Geschäftsjahren (siehe Anlage 08 Eigenerklärung zur Eignung)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Preis: 60% Fachliche Qualifikation und Erfahrung: 30 % Erfahrung 
in der Abwicklung vergleichbarer Projekte und Organisatorische Vorgehensweise: 10 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=732840

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/start.html?1
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/01/2025 23:59:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 43 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung nach Maßgabe des § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/01/2025 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=732840
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=732840
https://www.evergabe-online.de/start.html?1


725340-2024 Page 8/13

Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Es ist zu beachten, dass die zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel noch nicht freigegeben sind. Sobald eine Mittelfreigabe erfolgt ist, werden wir 
Sie hierüber benachrichtigen. Für den Fall, dass die Mittelfreigabe nicht erfolgt, wird das 
Verfahren aufgehoben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Dieses Vergabeverfahren unterliegt der 
Möglichkeit einer Nachprüfung durch eine Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt des 
Landes Sachsen-Anhalt (LVwA), § 159 Abs. 2 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Fledermauserfassung im nordöstlichen Bereich Sachsen-Anhalts zur Verbesserung des 
Kenntnisstandes der Verbreitungssituation im Jahr 2026
Beschreibung: Untersuchungsgebiet 3.1: Elbaue zwischen Saalemündung und Magdeburg 
(FFH0050LSA) Untersuchungsgebiet 3.2: Saaleaue bei Groß Rosenburg (FFH0053LSA) 
Allgemeines Die methodischen Vorgaben für die Datenerhebung und -auswertung basieren 
auf den gängigen Erfassungsstandards für Fledermauserfassungen. Sie sollen das 
Artenrepertoire in den zu untersuchenden Gebieten widerspiegeln. Die hier ausgeschriebene 
Leistung ist im Jahr 2026 zu erbringen, wobei sowohl die eigentlichen Kartierungen als auch 
der Endbericht im Jahr 2026 erbracht werden müssen. Netzfänge zum Nachweis der 
Fledermausarten Innerhalb der oben benannten Untersuchungsgebiete sind durch den AN 
konkrete geeignete Netzfangstandorte im Gelände auszuwählen. Im Untersuchungsgebiet 3.1 
(FFH0050LSA) sind 6 Netzfänge durchzuführen. Die Netzfänge sind dabei an mindestens 3 
verschiedenen, geeigneten Standorten zu erfolgen. Im Untersuchungsgebiet 3.2 
(FFH0053LSA) sind 4 Netz-fänge einzuplanen, die an mindestens 2 verschiedenen, 
geeigneten Standorten durchzuführen sind. Hierbei kann auch die frühere Standortauswahl 
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anderer seitens des AG beauftragter Untersuchungen in den FFH-Gebieten berücksichtigt 
werden (MYOTIS 2011). Die entsprechenden Gutachten und Koordinaten werden dem AN zur 
Verfügung gestellt. Die Netzfänge sind mit geeigneten Netzen („Nylon-Puppenhaarnetze“) 
jeweilig angepasst an den Standort in verschiedenen Längen und Höhen durchzuführen 
(Verwendung von terrestrischen Netzen und Hochnetzen in Fanghöhen zwischen 5 - 12 m). 
Die gefangenen Fledermäuse sind zeitnah wieder freizulassen, insbesondere in der engeren 
Wochen-stubenzeit im Juni bis Anfang Juli ist das zügige Freilassen hochgravider und 
laktierender Weibchen zu gewährleisten. Als Kalkulationsgrundlage für einen Netzfang incl. 
Auf- und Abbau und konkreter Standortfindung wird 10 h mit einer fachlich versierten Person 
und einer Hilfskraft angenommen. Als Fangzeitraum wird der gesamte Aspekt im 
Sommerlebensraum zwischen Mai und August 2026 angenommen, wobei die Fänge 
jahreszeitlich verteilt sein und zu geeigneten Witterungsbedingungen erfolgen sollen. 
Besonderes Augenmerk gilt dem Aspekt der Wochenstubenzeit. Die Netzfangstandorte sind 
räumlich genau zu dokumentieren. Alle erfolgten Fänge von Fledermäusen sind zu 
determinieren, zu protokollieren und gehen in die Datenbank der Fledermausnachweise ein. 
Weitere Tätigkeitsbestandteile: - Telemetrie und Erfassung populationsbezogener Parameter 
in Wochenstuben - Bioakustische Erfassungen zum Nachweis der Fledermausarten - 
Erfassung von Habitat- und Beeinträchtigungsparametern - Vorgaben für die Datenhaltung 
Topographische digitale Daten sind als ESRI-shapefile zu liefern. Sämtliche Fangergebnisse, 
Ergebnisse bioakustischer Erfassungen sowie Ortungsdaten (Koordinaten) sind in 
tabellarischer Form zu erfassen. Tabellenformate sind mit dem AG abzustimmen. Die 
bioakustischen Urdaten sind in geeigneter Form zu übermitteln, z.B. als wave-Dateien. Die 
Urdaten aller Nachweise aller Fledermausarten sind zusätzlich in eine Datenbank in 
MultibaseCS einzugeben. - Berichtserstellung Der AN verfasst einen schriftlichen Endbericht, 
in dem die gemäß Ziffer 2.2 bis 2.7 geforderten Angaben vollständig im Zusammenhang 
dargestellt sind. Der Endbericht ist getrennt für die verschiedenen Untersuchungsgebiete 
folgendermaßen zu gliedern: Einleitung Allgemeine Methodik Für jedes Untersuchungsgebiet: 
Ergebnisse, Zusammengefasste Artenliste, Fangstandorte und Fangergebnisse, Ergebnisse 
der Telemetrie, Darstellung der Bioakustischen Ergebnisse, Kurzbeschreibung der 
vorhandenen Habitatbedingungen und Beeinträchtigungen, Zusammenfassung, Literatur 
Weitere Details zur Leistungserbringung finden Sie in der Leistungsbeschreibung zu diesem 
Los.
Interne Kennung: 43.161/01/2024 Los 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 92533000 Dienstleistungen von Naturschutzgebieten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Reideburger Str. 47  
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06116
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/11/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch 
geeignet für:startup#,#Besonders auch geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister Beschreibung: Mitgliedschaft 
in einer Berufsgenossenschaft: ODER Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder 
Wohnsitzes (siehe Anlage 08 Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung (siehe Anlage 08 Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erbringung vergleichbarer Leistungen in den letzten 3 
Geschäftsjahren (siehe Anlage 08 Eigenerklärung zur Eignung)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Preis: 60% Fachliche Qualifikation und Erfahrung: 30 % Erfahrung 
in der Abwicklung vergleichbarer Projekte und Organisatorische Vorgehensweise: 10 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=732840

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/start.html?1
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=732840
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=732840
https://www.evergabe-online.de/start.html?1
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Frist für den Eingang der Angebote: 02/01/2025 23:59:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 43 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung nach Maßgabe des § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/01/2025 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Es ist zu beachten, dass die zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel noch nicht freigegeben sind. Sobald eine Mittelfreigabe erfolgt ist, werden wir 
Sie hierüber benachrichtigen. Für den Fall, dass die Mittelfreigabe nicht erfolgt, wird das 
Verfahren aufgehoben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Dieses Vergabeverfahren unterliegt der 
Möglichkeit einer Nachprüfung durch eine Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt des 
Landes Sachsen-Anhalt (LVwA), § 159 Abs. 2 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt
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Registrierungsnummer: 15-1803-07
Abteilung: Abteilung 1, Dezernat 11. Vergabestelle
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06116
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
Telefon: 000
Internetadresse: https://lau.sachsen-anhalt.de/landesamt-fuer-umweltschutz-sachsen-anhalt-
lau
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Abteilung: Vergabekammer des Landes
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telefon: +49 345 514-0
Internetadresse: https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/wirtschaft-bauwesen-verkehr
/wirtschaft/vergabekammern
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
2d897852-53bd-4c78-a425-f24306177673-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

mailto:vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
https://lau.sachsen-anhalt.de/landesamt-fuer-umweltschutz-sachsen-anhalt-lau
https://lau.sachsen-anhalt.de/landesamt-fuer-umweltschutz-sachsen-anhalt-lau
mailto:vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/wirtschaft-bauwesen-verkehr/wirtschaft/vergabekammern
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/wirtschaft-bauwesen-verkehr/wirtschaft/vergabekammern
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 41ccc37b-01b9-4574-8a9d-80137ed37d94  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/11/2024 00:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 725340-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 232/2024
Datum der Veröffentlichung: 28/11/2024
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